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Die Bauern auf Bergmatten ha-
ben schon manchen Erdrutsch
auf ihrem Wiesengelände er-
lebt. Doch heuer hätte nicht
viel gefehlt, so wäre auch das

Bergwirtschäftchen mit abge-
rutscht. Ein Schlammstrom
wälzte sich in der Sonntagnacht
durchs Haus und trieb die Be-
wohner zur Flucht. Die blü-
henden Wiesen rings ums Haus
sehen jetzt trostlos aus. Nur
hier und dort ragen einige
Grasbüschel und Erdklumpen
aus dem Lehmmorast. Im Hin-
tergrund ist noch die Ski-
Sprungschanze sichtbar, denn
hier auf Bergmatten tummeln
sich im Winter die Basler Ski-
freunde mit Vorliebe.

Le* de Aergm«tterz ont
LL«Lztzzde de* g/zAementi de
terrain, m«zü cette /ozk-cz, tozzt
de même... Ora «perçoit, «
P«rrzere-p/«n de cette pLoto-
graphie, /e dép«rt dzz tremp/zzz
de t«zzt od /et r&zezzrt L«/ozk
vont Fexercer erz Léyer.
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Am freien Samstagnachmittag

Es gibt wilde, romantische Partien in der Kehlengrabenschlucht, die man am sanften
Abhang des Blauen nicht vermutete. Man erreicht diese interessante Erosions-
schlucht am besten auf Route 23 (Wanderatlas Basel Süd-West), von Ettingen
oder Hofstetten aus.

Let gorget t««t>«get dzz AeL/engr«Len torzf Lzzwe det Z>e«zztét n«tzzre//ei dzz pzzpt. Orz

j pzzrzzz'ewt /«cz7emezzt d'//o/ttette?z ozz d'Lttzwgew.

In Hofstetten fassen die freiwilli-
gen Hilfskräfte ihr Werkzeug. Es
sind junge Burschen verschiedener
Basler Jugendorganisationen, die
mit frohem Schwung ans Werk
gehen.

Let -oo/ontzzzret reçozTerat d L/o/-
jtetterz /et ozztz7i nécettzzzret. Cet
jezzzzet gent, #zzz /ozzt pzzrtze de dz'/-
/erewtez org«zzz't«tzont de /« ;ezz~
wette 7>«/oüe, wmt «zz tr«îmz/ «i>ec
erztLozz.iz7z.wze.

Bei den Freiwilligen im Basler Ueberschwemmungsgebiet

Bildbericht von Hans Staub

Der Wanderatlas Basel Süd-West umschließt ein Gebiet, das am 12. auf den 13. Juni vier-
undzwanzig Stunden lang von einem wolkenbruchartigen Regen in Mitleidenschaft gezogen
wurde. Die Birs und die Birsig mit ihren Nebenbächen schwollen zu verheerenden Flüssen
an, Aecker, Wiesen und Gärten überschwemmend und vielerorts großen Schaden anrieh-
tend. Hilfe tat not. Als sich dem Basler Freizeitwerk viele junge Burschen zur Verfügung stell-
ten, um gleich am folgenden Samstag hilfsbegierig mit Schaufeln und Pickeln loszuziehen,
schloß sich ihnen auch der Reporter der 21 mit dem Photoapparat an. Arbeitsgebiet:
Kehlengrabenschlucht oberhalb Hofstetten am Blauen. Der Bach hatte schon in seinem Quell-
gebiet auf der Hofstetter Bergmatte den Wiesenhang mitgerissen, ergoß sich durch Türen
und Fenster der BergWirtschaft und wälzte sich tobend und tosend durch die Kehlengraben-
schlucht, wo er Wege und Brücken zerstörte. Da gilt es nun, den außer Rand und Band
geratenen Bach wieder in ein ordentliches Bett zu leiten. Wenn das geschehen ist, soll dem
Bauer auf Beigmatten geholfen werden. Spät am Abend fuhren die jungen Männer im
Birsigtalbähnchen wieder in die Stadt zurück, ein bißchen müde von der ungewohnten
Schwerarbeit, doch im frohen Bewußtsein, ihren freien Samstagnachmittag auf die denkbar
schönste Weise verbracht zu haben.

Pzzr zw .wmet/z t/e cowgF

Azr zzrz wmed/ «prei-mzTL de cowgé, p/zzdezzrt jezzrzet gewi «ppzzrtemzrzt d dwerwt org«rzzWz'om W/ozVet
ie wrzt o#ertz « remettre ew et«t /ei temzzrzi r«wg<b p«r /et p/zzzei torrent/e/Zei dzz. 72 «zz 73 jzzzrz d«rzt
/« regzow d'/Lo/itetterz. '
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